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08.03.23 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur (SI/0644/23) am 01.03.2023 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Yannik Düringer, Herr Heiner Fragemann, Frau Sabine Schmidt, Herr Michael Stodieck,  
  
von der CDU 
 
Herr Heinrich-Günter Bieringer, Herr Erhard Werner Buntrock, Herr Dr. Rolf Jürgen Köster, Frau 
Martina Sailer,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Dr. Uta Atzpodien, Herr Marcel Gabriel-Simon, Frau Dagmar Liste-Frinker,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Dr. Salvador Oberhaus,  
  
von der AfD 
 
Herr Dr. Hartmut Beucker,  
  
von den Freien Wählern 
 
Frau Gabriele Smeets,  
  
als sachkundige Bürgerin 
 
Frau Ulrike Beeckmann,  
  
als sachkundiger Einwohner 
 
Herr Burkhard Bücher, Herr Bruno Hensel, Herr Prof. Dr. Lutz-Werner Hesse, Herr Dr. Peter H. 
Vaupel,  
  



- 2 - 

von der Verwaltung 
 
Herr Raphael Amend, Herr Dr. Lars Bluma, Frau Cordula Gladrow, Herr Matthias Nocke, Herr 
Siegmar Otto, Frau Dr. Bettina Paust, Frau Nicole Schey, Herr Dr. Daniel Siekhaus, Frau Julia 
Wessel, Herr Helmar Trompelt, Frau Rachel Büche 
  
Vertreterin der Verwaltung 
 
Frau Silke Asbeck,  
  
 
 
Herr Michael Braun als Gast 
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Petra Koßmann 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    17:40 Uhr 
 
 
Herr Nocke weist auf die Neufassung der Drucksache VO/1790/23, die heute um ca. 14 Uhr auf 
seine Veranlassung hin ins Ratsinformationssystem gestellt wurde.  
 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Vorstellung Rachel Büche, neue stellvertretende Stadtbetriebsleitung der 
Bergischen Musikschule 

  
 Frau Rachel Büchel stellt sich kurz als neue stellvertretende Leiterin der 

Bergischen Musikschule vor.  
 

  

  

2 Bundeswettbewerb Jugend musiziert 2025 - Herr Amend 
  
 Herr Amend informiert den Kulturausschuss über den Zuschlag an die Stadt 

Wuppertal, das diese im Jahr 2025 den Bundeswettbewerb Jugend musiziert 
durchführt. 
 
Es werden ca. 15.000 Teilnehmende und 150 Juroren in die Stadt kommen. Ca. 
25 Orte werden in dem Zeitraum vom 05. Bis 12.06.2025 bespielt werden. Der 
Wettbewerb findet zum 7 Mal in NRW statt. Veranstalter ist der Deutsche 
Musikrat.  
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3 Kulturmarketing für Wuppertal optimieren und verbessern 
Gemeinsamer Antrag vom 21.02.2023 
Vorlage: VO/0002/23/Neuf. 

  
 Herr Gabriel-Simon erläutert den Gemeinsamen Antrag und macht bewusst, dass 

der Antrag als ein längerfristiger Prüfauftrag an die Verwaltung angesehen 
werden soll., als ein Ingangsetzen eines Prozesses. 
 
Frau Asbeck und Herr Nocke informieren, dass bereits einige Vorstellungen und 
Ideen hinsichtlich eines gemeinsamen Marketings und Ticketings erarbeitet 
wurden, nur die Finanzierung würde fehlen. 
 
Es wird einvernehmlich zur Kenntnis genommen, dass der Antrag als Prozess zu 
verstehen ist, der jetzt in Gang gesetzt werden soll.  

  

4 Kulturmarketing für Wuppertal optimieren und verbessern 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.02.2023 
Vorlage: VO/0003/23 

  
 Wurde bei TOP 3 mit beraten.  

  

5 Einführung eines Kulturtickets für Auszubildende 
Vorlage: VO/0004/23 

  
 Einvernehmlich zur Kenntnis genommen.  

  

6 Antwort auf Anfrage: Einführung eines Kulturtickets für Auszubildende 
Vorlage: VO/0004/23/1-A 

  
 Einvernehmlich zur Kenntnis genommen.  

  

7 Institutionelle Förderung 2023 
Vorlage: VO/1790/23/Neuf 
 
Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 01.03.2023: 

 
Punkt 1 
Der Kulturausschuss beschließt vorbehaltlich der Verabschiedung des 
Haushaltes 2023 durch den Rat der Stadt Wuppertal die im Einklang mit der 
Bewirtschaftungsverfügung des Kämmerers während der vorläufigen 
Haushaltsführung bereits ergangenen Förderbescheide für das Jahr 2023.  
 
Punkt 2 
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat die für die Gewährleistung des 
Bestandes der Einrichtungen erforderlichen Differenzbeträge zwischen den 
Erstbescheiden und den für das Jahr 2022 bewilligten Beträgen in Höhe von 
53.000€ zu beschließen. 
 
Dem Ausschuss wird empfohlen, die institutionelle Förderung für das Jahr 2023 
entsprechend der beigefügten Anlage zu beschließen:  
 
 
Einstimmigkeit 
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 Ergänzend zu dieser Drucksache spricht der Kulturausschuss sich für folgende 

Empfehlungen aus: 
 
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat für seine Haushaltsberatung am 
27.03.2023 Folgendes zu beschließen: 
 

1. Änderungs- und Ergänzungsantrag zur Drucksache VO/1790/23/Neuf 
„Institutionelle Förderung“. In Anerkennung der unterschiedlichen Größe 
der Einrichtung und der damit verbundenen Kosten: 
 
In Höhe von insg. 60.000€ für Insel e.V. 
In Höhe von insgesamt 100.000€ für LOCH GUG 
In Höhe von zusätzlich 5.000€ für Tanzrauschen und 
In Höhe von zusätzlich 5.000€ für TanzStation Barmer Bahnhof 
 
Mit einer Enthaltung von Frau Atzpodien einstimmig empfohlen! 

 
2. Gewährung eines Zuschusses zur Mietforderung der Deutschen Bahn für 

das Bahnhofsgebäude Vohwinkel für die Verträge der Kultureinrichtungen 
im Bahnhof – Bürgerbahnhof, Kunststation und Chöre einen Betrag von 
40.000€ einzustellen. 
 
Mit einer Enthaltung von Frau Smeets einstimmig empfohlen! 

 
3. Oper in der Alten Glashalle – Saisoneröffnung Spielzeit 2023/2024 

Gewährung eines einmaligen Betriebskostenzuschusses in Höhe von 
20.000€ zur Saisoneröffnung der Wuppertaler Oper auf Grund des dann 
laufenden ersten Sanierungsabschnittes im Opernhaus. 
 
Einstimmig empfohlen! 

 
4. Erhöhung Betriebskostenzuschuss 2023 für die Wuppertaler Bühnen in 

Höhe von 100.000€. 
 

Einstimmig empfohlen! 
 

5. Pandemiebedingte Mietrückstände des TalTonTheaters bei der Delphin 
Vermögensverwaltung GmbH&CoKG in Höhe von 54.223,70€ im 
Sonderhaushalt der Delphin als uneinbringliche Forderung/Stundung 
niederzuschlagen. 

 
Einstimmig empfohlen! 

 
6. Haushaltsanmeldungen 2023 

a)Die Verwaltung wird beauftragt, für den Sonderhaushalt des 
Eigenbetriebes GMW außerplanmäßig 75.000€ einzustellen und einen 
Grundsatzbeschluss für die Umbauten der seit drei Jahren leerstehenden 
Museumsräume des Von der Heydt-Museums im Turmhofflügel 
vorzubereiten, damit die Planung starten kann, die sichere Magazinierung 
und Digitalisierung der Bestände nicht länger behindert wird und die 
Zusammenarbeit mit der von der Heydt gGmbH nicht dauerhaft 
beschädigt wird. 
 
Mit einer Enthaltung von Herrn Dr. Köster wegen Befangenheit 
empfohlen! 



- 5 - 

b)Die Verwaltung wird beauftragt, für den Sonderhauhalt des 
Eigenbetriebes GMW  außerplanmäßig 150.000€ einzustellen, um im 
Rahmen der geförderten und finanzierten Maßnahme der 
Fassadensanierung der Historischen Stadthalle am Johannisberg, zum 
Zeitpunkt der Einrüstung, die technischen Voraussetzungen für die 
energiesparende Fassadenbeleuchtung und die Sonnenschutzfolien im 1. 
Stock der Frontseite anbringen zu können. 
 
Einstimmig empfohlen! 
 
c)Die Verwaltung wird beauftragt, für die Inneneinrichtung des BOB 
Campus 70.000€ zur Ausstattung des Kernbereichs der Stadtteilbibliothek 
und des Hallenbereichs zur Verfügung zu stellen, die nicht aus 
Rückstellungen beglichen werden können. 
 
Einstimmig empfohlen! 

 
 d)Bereitstellung von 60.000€ als Anschubfinanzierung für  
              die Schulhistorische Sammlung in Barmen am Werth.  
 
 Einstimmig empfohlen! 

  

  

8 Haushaltsplan 2023 
Vorlage: VO/1560/22 

  
 Einvernehmlich als eingebracht angenommen.  

  

9 Wiederaufbauplan Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/1616/23 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 01.03.2023: 

 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt den Wiederaufbauplan für die Stadt 
Wuppertal gemäß Nummer 6.5.1 der Richtlinie über die Gewährung der 
Billigkeitsleistungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Beseitigung von 
Schäden an öffentlicher und privater Infrastruktur sowie zum Wiederaufbau 
anlässlich der Starkregen- und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 
(Förderrichtlinie Wiederaufbau Nordrhein-Westfalen). 

  
Mit einer Enthaltung der AFD Fraktion beschlossen.  
 

10 Entgeltordnung des von der Heydt-Museums 
Vorlage: VO/1723/23 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 01.03.2023: 

 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt die Entgeltordnung gemäß Anlage.  

  
Einstimmigkeit 
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11 Haushaltsantrag auf personelle Unterstützung des Literaturtisches 
Wuppertal durch die Stadt 
Vorlage: VO/1754/23 

  
  

Vertagt auf die Kulturausschusssitzung am 03.05.2023 
 

 einvernehmlich 
 

12 Einrichtung einer Begegnungs- und Erinnerungsstätte zu Ehren der 
Leistungen der Gastarbeiterinnen und Gastarbeiter 
Vorlage: VO/1588/23 

  
  
 Der Ausschuss nimmt die Drucksache ohne Beschluss entgegen. 

 
 
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat, die geschätzten 20.000€ in seine 
Haushaltsberatung 2023 einzubeziehen. 
 

Die Empfehlung erfolgt mit einer Gegenstimme der AFD Fraktion. 
  

13 Grüner Zoo Wuppertal – Aktualisierung der Zoo-Ordnung 
Vorlage: VO/1595/23 

  
  

 Die aktualisierte Zoo-Ordnung wird vom Ausschuss für Kultur ohne Beschluss 
entgegengenommen 
 
einvernehmlich 

  

14 Teilhabe von gehörlosen und schwer gehörgeschädigten Menschen an 
musikalischen Aufführungen der Wuppertaler Bühnen und 
Sinfonieorchester 
Vorlage: VO/1529/22/1-A 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 01.03.2023: 

 
Dem vorgelegten Konzept aus der Anlage wird zugestimmt.  

  
Einstimmigkeit 
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15 Aktueller Stand Probenraum des Sinfonieorchesters Wuppertal - 
mündlicher Bericht der Verwaltung 

  
 Herr Nocke informiert kurz über den aktuellen Sachstand hinsichtlich der Suche 

nach neuen Proberäumlichkeiten für das Wuppertaler Sinfonieorchester. 
 
Gestern gab es eine erfreuliche Besichtigung eines Gewerbeobjektes.  
Morgen ist ein Treffen mit einem Investor im Osten der Stadt geplant. 
Und es stehen Besichtigungen von möglichen städtischen Räumlichkeiten an. 
 
Dem Vorschlag von Herrn Dr. Köster, zu diesem Prozess eine Arbeitsgruppe aus 
Politik, Experten und Stadt zu bilden, wird einvernehmlich zugestimmt.  
 

  

  

 
 
 
Dr. Köster Petra Koßmann 
Vorsitzender Schriftführer/in 
 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text2

